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pfelschorlen 
önnen 
eschmacklich 
berzeugen und 
ind lecker, 
ugleich sind sie 
ber nicht aus-
eichend aromati-
iert? Zu dieser 
nd anderen 
berraschenden 
ewertungen von 
pfelschorlen 
am die Stiftung 
arentest in 

inem aktuellen 
rodukttest. Die 
afg ordnet die 
rgebnisse an die-
er Stelle ein.
chrödingers Schorle

ie Stiftung Warentest führt einen Produkttest zu Apfelschorlen durch und kommt zu einigen 
berraschenden Ergebnissen – überraschend vor allem durch ihre Widersprüchlichkeit. Eine 
urze und zugespitzte Einordnung der Testergebnisse.
> Kennen Sie Schrödingers Katze? 
as arme Tier, das in dem Gedanken-

xperiment des berühmten Physi-
ers Erwin Schrödinger zugleich tot 
nd lebendig sein konnte? Fast 
cheint es, als hätte die Stiftung Wa-
entest nun „Schrödingers Schorle“ 
efunden – anders lassen sich die wi-
ersprüchlichen Erwartungen und 
rgebnisse ihres aktuellen Produkt-

ests zu Apfelschorlen („test“ 4/2019, 
. 10 ff.) fast kaum erklären.

arum erzielen viele Produkte eine 
ute Bewertung in der Sensorik (also 
eim Geschmack), werden jedoch 
it dem rein technischen Hinweis 

uf angeblich zu wenig enthaltene 
romen zum Teil dramatisch abge-
ertet? Im Kleingedruckten erfährt 
man zwar, dass ein mangelhafter 
Aromengehalt stets auch zum Ge-
samtergebnis „Mangelhaft“ führen 
muss. Auf welcher Grundlage dies 
geschieht, ist jedoch nicht nachvoll-
ziehbar. Auch beim Thema Ernäh-
rung setzen sich die Widersprüche 
fort. Zum einen werden die Produk-
te ausdrücklich für ihren hohen 
Saftgehalt gelobt und es wird fest-
gehalten, dass zugesetzter Zucker 
bei Schorlen keine Rolle spielt. In ei-
nem gesonderten Kasten erfährt der 
Leser dann, dass ihm zum „Zucker 
sparen“ das selber mischen mit mehr 
Wasser – damit also niedrigeren 
Saftgehalten empfohlen wird. Dass 
der kritisierte Zuckergehalt bei ferti-
gen Schorlen auf einen hohen Saft-
anteil zurückzuführen ist, der wie-
derum im Artikel explizit begrüßt 
wird – das passt einfach nicht zusam-
men. Viel Geschmack bei „zu wenig“ 
Aroma und zu viel Zucker bei gerade 
ausreichendem Saftanteil – den auf-
merksamen Leser lässt der Test ange-
sichts intransparenter und wider-
sprüchlicher Bewertungskriterien 
ratlos zurück. Ähnlich Schrödingers 
Katze scheinen die Tester sich wider-
sprechende Eigenschaften einzufor-
dern – die Schorle schmeckt lecker 
und ist zugleich unzureichend aro-
matisiert, gewünscht wird ein hoher 
Saftanteil und dennoch möglichst 
wenig (Frucht-)Zucker. Was wirk-
lich zählt, bleibt aber vor allem Ge-
schmacksfrage.
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inordnung
as vollständige 
ositionspapier 
Apfelschorle 
chmeckt lecker 
 sagt die Stif-
ung Warentest“ 
st abrufbar unter 

ww.wafg.de/ 
pfelschorle

http://www.wafg.de/apfelschorle
http://www.wafg.de/apfelschorle
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>> Unter dem Motto „Eine Branche 
auf Innovationskurs – Herausforde-
rungen und Lösungen für unsere Ka-
tegorie“ lädt die Wirtschaftsvereini-
gung Alkoholfreie Getränke die 
Branche im Juni 2019 zu Ihrem tra-
ditionellen Frühjahrsmeeting nach 
Berlin ein. Wir freuen uns auf eine 
Key-Note von Bundesministerin 
 Julia Klöckner und ein hochrangiges 
Programm.
Nach der Begrüßung und Einfüh-
rung in die Veranstaltung durch 
wafg-Präsident Patrick Kammerer, 
wird Bundesernährungsministerin 
Julia Klöckner das Programm eröff-
nen. Ihre Key-Note unter dem Titel 
„Ernährungspolitik im Wandel – In-
novation, Reformulierung, Nähr-
wertkennzeichnung“ verspricht viel-
fältige und interessante Einblicke zu 
Positionen sowie Zielen und Erwar-
tungen der Bundesregierung in Be-
zug auf auch für unsere Branche 
zentrale Projekte. Dazu zählt ins-
besondere die Nationale Strategie 
zur Reduktion von Zucker, Fetten 
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und Salz in Fertigprodukten – Die 
wafg unterstützt diese mit einem ei-
genen Branchenbeitrag und ambitio-
nierten Zielen und Maßnahmen. Da-
rüber hinaus werden auch andere 
wichtige Themen und Herausforde-
rungen unserer Branche im Mittel-
punkt der Veranstaltung stehen, so 
die anstehenden Beratungen zur 
weiteren Ausgestaltung der Nähr-
wertkennzeichnung.
Zudem wird Daniel Goffart, Chef-
korrespondent des Nachrichtenma-
gazins „Focus“, eine politische 
Standortbestimmung unter den fri-
schen Eindrücken der Wahl zum Eu-
ropäischen Parlament vornehmen. 
Wir freuen uns auf konkrete Impul-
se und klare Analysen in seinem Vor-
trag „Europa neu denken“.
Anschließend bietet das kommuni-
kative Get-Together ausreichend 
Möglichkeiten für den Dialog mit 
unseren Gästen aus Politik und 
Wirtschaft und Gespräche innerhalb 
der Branche.
Die Veranstaltung findet am Nach-
mittag des 5. Juni 2019 in Berlin-
Mitte statt. Interessierte Vertrete-
rinnen bzw. Vertreter von Unter-
nehmen der Branche und des Han-
dels können sich bei Interesse an ei-
ner Teilnahme mit der wafg-Ge-
schäftsstelle (vorzugsweise unter 
 veranstaltungen@wafg.de) in Ver-
bindung setzen.
tablierter und beliebter Treffpunkt der Branche – 
as jährliche Frühjahrsmeeting der Wirtschaftsver-
inigung Alkoholfreie Getränke. 
K)eine Ge-
schmacks-

frage
Kontakt

Wirtschaftsvereinigung  
Alkoholfreie Getränke e.V. 
(wafg) 

Telefon: + 49 (0) 30 / 259258-0,�
E-Mail: mail@wafg.de, 
Internet: www.wafg.de
ie kommt es, dass 
rodukte, die schme-
ken und von der 
tiftung Warentest 
ine positive Bewer-
ung erhalten, zu -
leich wegen eines 

angeblich zu gerin-
gen Aromengehaltes 
abgewertet werden? 
Der Versuch, die 
 sensorische Qualität 
einer Fruchtschorle 
über analytische 
Standardwerte beur-
teilen zu wollen, ist 
nicht nur eine deut-
sche Spezialität son-
dern bereits mit Blick 
auf die Rohstoffe – 
verschiedene Apfel-
sorten und Anbaube-
dingungen – per se 
fragwürdig.
Festzuhalten ist: Bei 
Fruchtschorlen bzw. 

dem verwendeten 
Fruchtsaft aus Kon-
zentrat ist die Ver-
wendung von Aro-
men zwar erlaubt, es 
besteht jedoch keine 
Verpflichtung für 
deren Einsatz bzw. 
einen Mindestgehalt. 
Entscheidend ist ein 
sensorisch gleichblei -
bendes Geschmack-
serlebnis. Dies hat 
die Stiftung Waren-
test in der Bewer-
tung der Produkte 
bestätigt: Apfel-
schorlen sind lecker 
– und das zählt.

n, 
afg
Manuela Windhause
 Geschäftsführerin w
LP 08/2019  59


